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Das Schreiben steht im Internet unter www.Fehler-der-

wissenschaft.de, wo bis zu 1000 Besucher die Seite pro Tag

anschauen.

Sehr geehrte Frau Höhn.

Hiermit bedanke ich mich für Ihr Schreiben, indem Sie als Grüne

Politikerin den Betrug bestätigen und an dem Betrug festhalten

wollen.

Mit dem Schreiben haben Sie bewiesen, dass Sie nicht für die U mwelt
sind. Der Herr Physikprofessor Harold Lewis konnte es bess er nicht
ausdrücken. Wenn Sie dazu gehören wollen was er schreibt, dann

machen Sie so weiter, oder prüfen Sie meine Aussagen.

Besser kann man den Betrug nicht ausdrücken,
US-Physikprofessor: Erderwärmung „ist der größte und erfolgreichs te
pseudowissenschaftliche Betrug“ der Neuzeit

Der emeritierte Physikprofessor Harold Lewis tritt aus der
Amerikanischen Physikalischen Gesellschaft aus und bezeichn et die
menschlich verursachte Erderwärmung als den „ größten und

erfolgreichsten pseudowissenschaftlichen Betrug, den ich währe nd
meines langen Lebens gesehen habe.“ In seinem Rücktrittsschreiben
gewährt er tiefe Einblicke in die Machenschaften einer durch eine

„Flut aus Geldern…korrumpierten“ Bagage pseudowissenschaftlicher
Berufsverbrecher, deren einziges Interesse die Jagd nach
Forschungsgeldern und Karrieremöglichkeiten ist.

Das stimmt mit meinen Aussagen und Beweisen überein, bezoge n nur
auf CO2.

Bitte um Antwort.

Mit freundlichen Grüßen 

Dieter Enger



Von: D. Enger [mailto:d.enger@fehler-der-wissenschaft.de] 

Gesendet: Mittwoch, 13. Oktober 2010 12:56
An: Bärbel Hö

         

Subject: AW: Hiermit bitte ich um Ihre Antwort (14-Okt-2010 11:13)

From:    Bärbel Höhn MdB - Kristina Lutz <baerbel.hoehn.ma03@bundestag.de>

To:      d.enger@fehler-der-wissenschaft.de

Sehr geehrter Herr Enger,

Politiker müssen sich an dem orientieren, was die Wissenschaft sagt. Deren Aussage ist

eindeutig: Der Klimawandel ist real und menschengemacht. Das ist nicht nur das Ergebnis

der umfassenden wissenschaftlichen Sachstandsberichte des IPCC. Es ist auch die

wissenschaftlich begründete Ansicht z.B. der nationalen Akademien der Wissenschaften von

Brasilien, China, Frankreich, Großbritannien, Indien, Italien, Japan, Kanada, Mexiko,

Russland, Südafrika und den Vereinigten Staaten von Amerika, ebenso wie  der World

Meteorological Organization, der American Meteorological Society, der Royal

Meteorological Society oder der Deutschen Meteorologischen Gesellschaft. Die Gruppe der

„Klimaskeptiker“ ist sehr klein und wissenschaftlich isoliert. Wir finden Ihre Argumentation,

wie bereits in einem früheren Brief von uns dargestellt, nicht überzeugend.

Jetzt ist entschlossenes politischen Handelns gegen die Erderwärmung gefragt. Wir können

es uns nicht leisten nur aufgrund eines nicht schlüssig begründbaren Zweifels hin, das

Problem des Klimawandels auf die lange Bank zu schieben. Zumal es sich bei

Klimaschutzmaßnahmen um Maßnahmen handelt, die sich sehr schnell auch wirtschaftlich

rechnen und vielfältige positive Auswirkungen haben. Klima schützen heißt vor allem auch:

Chancen nutzen und neue grüne Jobs schaffen. Klimaschutz- und Effizienztechnologien sind

die gefragten Produkte auf den weltweiten Märkten von morgen. 

Bitte nehmen Sie auch unseren Beitrag zur Diskussion über das IPCC auf der Internetseite

der grünen Bundestagsfraktion zur Kenntnis: http://www.gruene-

bundestag.de/cms/klimaschutz/dok/327/327906.gezielte_kampagne_gegen_den_weltklima

rat.html 

Mit freundlichen Grüßen

Kristina Lutz

hn MdB - Imke Diederichs

Betreff: Hiermit bitte ich um Ihre Antwort
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Betr.: Verbreitung falscher Aussagen im Deutschen Bundestag

Warum sollen oder müssen wir für die Dummheit oder  die Fehler

der Wissenschaft und Politik auf alle Energie CO2 Steuern

zahlen?? Oder geht es hier um wissentlichen Betrug zu Lasten der
Bürger??

Im Grundgesetz steht nichts, das wir für die Fehler der Wi ssenschaft

und die Steuerverschwendung der Politik aufkommen müssen, für
etwas was es gar nicht  gibt.
Die viele Milliarden an Steuerverschwendung, beziehen sich nur auf

CO2 u.a. CCS.

Für die Fehler der Wissenschaft, zahlen die Bürger auf  alle Energie,
eine CO2 Steuer.

Die Politik verschwendet Milliarden an Steuern der Bürger, für
etwas was es nicht gibt.
Wenn alle Pflanzen CO2 abgeben u.a. jeder Grashalm und jedes
Blatt, dann kann CO2 kein Klimagas sein. Wer will u nd kann sagen
die Natur bringt sich selber um.
Die Wissenschaft weist an angeschnitten Pflanzen de n Sauerstoff

nach,  so steht es in den Lehrbüchern. Wenn man sich in d en Finger



schneidet kann man im Blut den Sauerstoff nachweise n. Keiner

wird behaupten der Mensch gibt Sauerstoff ab. Die Wissenschaft
und Politik scheinbar doch, oder warum halten Sie a n den Fehlern
fest.
Nun kann jeder auch der Kindergarten den Versuch, w ie hier
beschrieben nachmachen, indem man ein CO2 Messgerät  an einem
Laborständer befestigt und über das Alpenveilchen s tellt. Dann

schaltet man das Licht, die 200 Watt Birne ein und der CO2 Wert
steigt an. Schaltet man das Licht aus fällt der CO2  Wert wieder.

Wenn der Kindergarten den einfachen Versuch nachmac hen kann
und beweisen kann, dass die Pflanzen CO2 abgeben, d ann sollte
man das auch von der Wissenschaft und der Politik e rwarten

können. Warum sollen wir alle für deren Fehler zahl en?



27.09.2010  28.09.2010  02.10.2010  09,10.2010

Sehr geehrte Damen und Herren vom Umweltausschuss des
Deutschen Bundestag.

Ein natürlicher, stressfreier Versuch an einem Alpenveilchen. Als

Beleuchtung diente eine 200 Watt Birne.

Setzt man die Sauerstoffmesselektrode über ein Blatt in dem Fall von einem

Alpenveilchen und schaltet die 200 Watt Birne ein, so fällt der

Sauerstoffgehalt. 

Damit ist nachgewiesen das Pflanzen CO2 abgeben und keinen Sauerstoff,

wie die Wissenschaft behauptet. 

Der hier gezeigte stressfreie Versuch lässt sich nicht widerlegen.

Sauerstoffmessung 

       

Anfang der Messung 20,9Vol %          Ende der Messung   20,7Vol %



CO2 Messung

Ein CO2 Nachweis an einem Alpenveilchen mit einer 200 Watt Birne, als

Beleuchtung.

Auch hier kann man sehen, dass die Aussagen der Wissenschaft falsch

sind und die Pflanzen keinen Sauerstoff abgeben! Bei diesem Versuch

stieg der CO2 Wert in einer halben Stunde von 707ppm CO2 auf 933ppm

CO2. 

Machte man das Licht aus, ging der CO2 Wert auf dem CO2 Messgerät

runter und schaltete man das Licht ein, stieg der CO2 Wert wieder an.

Diesen einfachen und sicheren Nachweis kann kein  Wissenschaftler

jemals widerlegen.

   

Beginn der CO2 Messung 707.ppm    Ende der CO2 Messung 933 ppm

Das entspricht einer Differenz von 226ppm CO2.

Damit habe ich nachgewiesen, dass die Grundlagen der Wissenschaft

falsch sind,  dass Pflanzen CO2 aufnehmen und Sauerstoff abgeben. 

Jeder kann sich nun auf einfach Weise, von der Richtigkeit meiner

Aussagen selbst überzeugen.

Diese Aussage der der Wissenschaft ist falsch.



Aussage der Wissenschaft

Das ist der sogenannte Nachweis der Wissenschaft, dass Pflanzen Sauerstoff

abgeben, der an Schulen Universitäten und Hochschulen überall vorgeführt wird.

Dieser Versuch und Beweis der Wissenschaft ist falsch, weil die Pflanzen beschädigt

wurden und aus den frischen Schnittstellen der Sauerstoff ausströmt, den die Pflanze

vorher aus dem Wasser aufgenommen hat.

Durchführung

Mehrere Sprosse der Wasserpest, deren Enden frische Schnittstellen haben, werden

als lockeres Knäuel frei in das Wasser gelegt. Ein möglichst großer Trichter wird so

über das Pflanzenmaterial gesetzt, dass zumindest alle Schnittstellen der Sprosse

sich in der Trichteröffnung befinden. Über das Trichterende wird ein mit Wasser

gefülltes Reagenzglas gestülpt. Bei heller(!) Bestrahlung entstehen an den

Bruchstellen der Sprosse feine Bläschen, die das Wasser aus dem Reagenzglas

herausdrücken. Ist das Reagenzglas (nach einigen sonnenreichen Tagen) zu einem

guten Teil mit Gas gefüllt, zeigt die Glimmspanprobe Sauerstoff an.

Hiermit bitte ich um Ihre Antwort
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